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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTC 1953 Lüdersdorf II : TG 1863 Großalmerode 
Sonntag, 27.11.2022, 10:00 Uhr

Mangold und Richter bleiben gegen die TG 1863 
Großalmerode ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Mangold und Richter konnte der TTC 1953 Lüdersdorf II das
Heimspiel gegen die TG 1863 Großalmerode in der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 mit 9:3 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 8. Saisonspiel, in dem beide Teams mit
Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Bastian Schade den finalen Punkt holte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Palermo / Weix gewannen ihr Spiel gegen Brücher /
Wangemann überzeugend mit 3:0. Beim folgenden 11:7, 12:10, 11:6 gegen Henkel / Kökert fanden
Mangold / Richter von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Schade / Ritter eine 1:3-Niederlage gegen Kugeler / Roth kassierten. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem
falschen Fuß erwischte Tobias Mangold seinen Gegner Udo Henkel beim eher ungefährdeten Erfolg
ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Kurz musste sie zittern, aber letztlich war Claudia
Richter bei ihrem 3:1 gegen Christian Brücher doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Bastian Schade
gegen Thomas Kökert verrichten, bevor das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft
eingeschätzte Spiel mit seiner Fünf-Satz-Niederlage feststand. Giuseppe Palermo überzeugte im
Einzel gegen Uwe Kugeler, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Patrick Weix überzeugte im Match gegen
Frank Wangemann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg.
Gekämpft bis zum Schluss hatte daraufhin Dorian Ritter in der Begegnung gegen Marcel Roth,
musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TTC 1953 Lüdersdorf II und der TG 1863 Großalmerode. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Match gegen Christian Brücher zunächst nicht gut aus, so gewann Tobias Mangold im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Nur einen Satz verlor Claudia Richter bei ihrem
Sieg gegen Udo Henkel und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Kaum Chancen ließ
Bastian Schade bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Uwe Kugeler. Mit dem letzten Match
des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TTC 1953 Lüdersdorf II in der Saison nun 9 Saison-Siege, 0 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 03.12.2022 gegen den TTC
Richelsdorf 1963 bevor. Für die TG 1863 Großalmerode steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC 1962 Albungen am 02.12.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 3:13 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC 1953 Lüdersdorf II

Doppel: Palermo / Weix 1:0, Mangold / Richter 1:0, Schade / Ritter 0:1 
Einzel: T. Mangold 2:0, C. Richter 2:0, B. Schade 1:1, G. Palermo 1:0, P. Weix 1:0, D. Ritter 0:1 
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 TG 1863 Großalmerode
Doppel: Henkel / Kökert 0:1, Brücher / Wangemann 0:1, Kugeler / Roth 1:0 
Einzel: C. Brücher 0:2, U. Henkel 0:2, U. Kugeler 0:2, T. Kökert 1:0, M. Roth 1:0, F. Wangemann 0:1


